
TIROLER JUGENDOFFENSIVE

PROGRAMM

AM 28.3.2008 VON 14.00 BIS 16.30 UHR
IN VILL/INNSBRUCK, IM »GRILLHOF« (SAAL TIROL) 

AUFTAKTVERANSTALTUNG DER

WIE SIE UNS FINDEN…
Grillhofweg 100,  A-6080 Igls-Vill, Telefon 0043/(0)512/3838-0
LAGEPLAN siehe http://www.tirol.gv.at/themen/bildung/einrichtungen/grillhof (unter »Standort«)

14.00 UHR
Begrüßung durch Jugendreferentin LHStvin Dr.in Elisabeth Zanon

14.15 UHR
Vortrag von Prof. Dr. phil. Allan Guggenbühl (Schweiz):
»Entwicklungschancen und Stolpersteine für Jugendliche und deren Betreuungspersonen«

Allan Guggenbühl, Psychologe und dipl.-analyt. Psychotherapeut, ist »Jugendexperte« und Verfasser
zahlreicher Fachbücher zu diesem Thema. (Leiter der Abteilung für Gruppenpsychotherapie für Kinder und 
Jugendliche an der Kantonalen Erziehungsberatung Bern und des Instituts für Konfl iktmanagement und 
Mythodrama [IKM] in Zürich. Dozent für Psychologie und Pädagogik an der Pädagogischen Hochschule des 
Kantons Zürich, Kantonaler Schulberater.)

15.15 UHR
»Tiroler Jugendoffensive«: 
Informationen zu Inhalt, Organisation und Anmeldung

16.15 UHR
Ausklang mit Buffet und Möglichkeit, den ReferentInnen und OrganisatorInnen Fragen zu stellen

UM ANMELDUNG BEIM JUGENDREFERAT DES LANDES WIRD GEBETEN!  
> TELEFON 0043/(0)512/508-3586 oder > EMAIL juff.jugend@tirol.gv.at



WAS IST DAS?

IM ÜBERBLICK!

Diese  Maßnahme bietet ab April 2008 praxisnahe 
Fortbildung für Menschen, die als Jugendverant-
wortliche von Vereinen, Verbänden und Jugendtreffs 
in der außerschulischen Jugendarbeit tätig sind. 
Ziel ist es, diese bei ihrer Arbeit zu unterstützen und 
miteinander zu vernetzen.

Die Fortbildung umfasst 3–5 Abendveranstaltungen. 
Sie kann von interessierten Gemeinden gebucht 
werden, fi ndet vor Ort in den Gemeinden statt und 
ist für die TeilnehmerInnen kostenlos.

Die Tiroler Jugendoffensive wird im Auftrag der 
Jugendreferentin und LHStvin Dr.in Elisabeth Zanon 
vom Jugendreferat des Landes Tirol durchgeführt. 
ProjektpartnerInnen sind: Erziehungsberatung des 
Landes Tirol, Jugendwohlfahrt des Landes Tirol, 
Kinder- & Jugendanwaltschaft, kontakt+co, 
Suchtprävention Jugendrotkreuz.

1. SEX, DRUGS & ROCK´N´ROLL…
Alkohol und Drogen bei Jugendlichen 

2. BEVOR ALLES VERHAUT IST…
Strategien und Gesprächsführung in 
Konfl iktsituationen 

3. ES IST NOCH KEIN/E MEISTERIN VOM 
HIMMEL GEFALLEN…
Vom Umgang mit Erfolgsdruck, Ängsten 
und Hängern bei Jugendlichen  

4. BUNTE GEMEINDE…
Was bieten (wir) Jugendliche(n) mit 
Migrationshintergrund? 

5. WUSSTEN SIE, DASS SIE SICH 
STRAFBAR MACHEN…
Zum Thema Jugendschutzgesetz 

6. TISCHLRÜCKEN…
Sekten, Okkultismus, Esoterik und Satanismus: 
eine Gefahr?

7. WIRD DIE KINDHEIT IMMER KÜRZER?
Probleme des Jugendalters aus der Sicht der 
Entwicklungspsychologie 

8. WENN DAS KONTO INS MINUS RUTSCHT…
Anzeichen für Verschuldung bei Jugendlichen 
und Schuldenprävention 

9. WENN DIE YOUNGSTERS NERVEN…
Auffällige Jugendliche im öffentlichen Raum 

10.  SAG MIR, WO DIE MÄDCHEN SIND?
Angebote für Mädchen in der Gemeinde 

11.  NUR WER MITBESTIMMEN DARF, ENGAGIERT 
SICH AUCH…
Mitbestimmung von Jugendlichen im Verein 

12.  HANDELN STATT WEGSCHAUEN!
Was tun bei Gewalt in der Familie? 

13.  HANDY, GAMEBOY UND IPOD: IMMER DABEI…
Zum Umgang mit Medien und neuen Technologien 

Ein Modul entspricht einer Abendveranstaltung von ca. zwei Stunden. Die Namen der ReferentInnen und 
weitere Informationen zu den einzelnen Modulen erfahren Sie auf unserer homepage: 
WWW.TIROL.GV.AT/JUGENDOFFENSIVE

TIROLER JUGENDOFFENSIVE

DIE 13 WÄHLBAREN MODULE


